Veroffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen | der Georg-August-Universitat Gottingen Nr. 2 vom 21.01.2016 S.
13, And. AM 1/15 v. 23.04.2024 S. 380

Universitatsmedizin:
Nach Beschluss des Fakultatsrats der Medizinischen Fakultat vom 19.02.2024 hat der

Stiftungsausschuss Universitdtsmedizin der Georg-August-Universitat Goéttingen Stiftung
Offentlichen Rechts die erste Anderung der Ordnung Uber die Zugangsvoraussetzungen und
Uber die Zulassung fir den internationalen konsekutiven Master-Studiengang ,Molecular
Medicine“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.01.2016 (Amtliche Mitteilungen 2/2016
S. 13) am 02.04.2024 genehmigt (§§ 44 Abs. 1 Satz 1, 41 Abs. 1 Satz 1i.V.m. § 63 h Abs. 2
Satz 1, § 18 Abs. 6 Satz 3, Abs. 8 Satz 3 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom
26.02.2007 (Nds. GVBI. S. 69), zuletzt geandert durch Artikel 12 des Gesetzes vom
14.12.2023 (Nds. GVBI. S. 320) in Verbindung mit § 7 Abs. 1 Satz 1 NHZG in der Fassung der
Bekanntmachung vom 29.01.1998 (Nds. GVBI. S. 51), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 19.11.2019 (Nds. GVBI. S. 333); §§ 62 Abs. 4 Satz 1, 60 a Abs. 1, 2 Satz 1
NHG in Verbindung mit § 18 Abs. 6 Satz 3, Abs. 8 Satz 3, Abs. 14 NHG und § 7 Abs. 2 NHZG).

Ordnung liber die Zugangsvoraussetzungen und iiber die Zulassung fiir den
internationalen konsekutiven Master-Studiengang ,,Molecular Medicine“ der Georg-

August-Universitat Gottingen

I. Anwendungsbereich

§ 1 Anwendungsbereich

(1) Diese Ordnung regelt den Zugang und die Zulassung zum internationalen konsekutiven

Master-Studiengang ,Molecular Medicine®“.

(2) Die Universitat fiihrt nach MaRRgabe der folgenden Bestimmungen im Master-Studiengang
».Molecular Medicine® fir alle zu vergebenden Studienplatze ein hochschuleigenes Verfahren

zur Feststellung der Zugangsvoraussetzungen durch.

(3) 'Erfullen mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als Platze zur Verfliigung
stehen, vergibt die Universitat die Studienplatze nach dem Ergebnis eines hochschuleigenen
Auswahlverfahrens. 2Erfiillen nicht mehr Bewerber*innen die Zugangsvoraussetzungen als

Platze zur Verfligung stehen, findet ein Auswahlverfahren nicht statt.



ll. Zugangsberechtigung

§ 2 Zugangsvoraussetzungen

(1) "Voraussetzung fiir den Zugang zum Master-Studiengang ist, dass die*der Bewerber*in die
fachliche Eignung besitzt. 2Die fachliche Eignung besitzt, wer ein fachlich einschlagiges
Bachelor-Studium mit einer Regelstudienzeit von wenigstens sechs Semestern und einem
Umfang von mindestens 180 ECTS-Anrechnungspunkten oder mit einem gleichwertigen
Abschluss in einem Studiengang an einer deutschen Hochschule oder an einer Hochschule,
die einem der Bologna-Signatarstaaten angehort, gemal Absatz 3 im Studiengang Molekulare
Medizin oder in einer fachlich eng verwandten Fachrichtung abgeschlossen hat.
3Abschlusspriifungen, die in einem Land auBerhalb der Bologna-Signatarstaaten bestanden
worden sind, bedlrfen der Feststellung der Gleichwertigkeit zu den Abschlissen nach Satz 2
unter Berucksichtigung der Vorschlage der Zentralstelle fur ausléandisches Bildungswesen
(ZAB) beim Sekretariat der Standigen Konferenz der Kultusminister der Lander in der
Bundesrepublik Deutschland (KMK) fir die Anerkennung und Bewertung auslandischer
Bildungsnachweise, die unter der URL http://anabin.kmk.org niedergelegt sind. “Die Noten der

auslandischen Bildungsnachweise sind in das deutsche Notensystem umzurechnen.

(2) 'Abweichend von Absatz 1 ist vorlaufig zugangsberechtigt, wer ein Studium zum
Bewerbungszeitpunkt noch nicht abgeschlossen, aber wenigstens 150 Anrechnungspunkte in
einem gemal Absatz 3 einschlagigen Bachelor-Studiengang oder einem gleichwertigen
Studiengang erworben hat. ?Die aus den bisherigen Prifungsleistungen ermittelte
Durchschnittsnote wird anstelle der Bachelornote oder der Note eines gleichwertigen
Bildungsnachweises auch im Auswahlverfahren berilicksichtigt, unabhangig davon, ob das

Ergebnis der Bachelorprifung hiervon abweicht.

(3) 'Die Entscheidung, ob ein Vorstudium im Sinne der Abséatze 1 und 2 fachlich einschlagig
ist, trifft die Auswahlkommission. 2Voraussetzung der fachlichen Einschlagigkeit des

Vorstudiums ist der Nachweis wenigstens der folgenden Leistungen:

a) Leistungen aus den Lebenswissenschaften im Umfang von insgesamt wenigstens

90 Anrechnungspunkten, oder

b) Leistungen aus den Naturwissenschaften im Umfang von insgesamt wenigstens

120 Anrechnungspunkten.

3Sofern sich weniger Personen bewerben, die sdmtliche Zugangsvoraussetzungen nach Satz
2 erbringen, als Studienplatze zur Verfigung stehen, kann die Auswahlkommission die
Feststellung der fachlichen Einschlagigkeit davon abhangig machen, Leistungen nach

Satz 2, die bislang noch nicht erbracht wurden, innerhalb von zwei Semestern nachzuholen;



in diesem Fall sind die Feststellung der fachlichen Einschlagigkeit und die Zulassung bis zum
Nachweis der noch fehlenden Leistungen, der innerhalb von zwei Semestern seit der
Einschreibung bei der Universitat (Ausschlussfrist) eingegangen sein muss, auflésend bedingt.
‘Liegt der Nachweis der noch fehlenden Leistungen nicht fristgerecht vor, werden die
Feststellung der fachlichen Einschlagigkeit und ein darauf beruhender Zulassungsbescheid
unwirksam. °Die Feststellung der fachlichen Einschlagigkeit ist ausgeschlossen, sofern der
Umfang der Leistungen nach Satz 2, die bislang noch nicht erbracht wurden, mehr als 15

Anrechnungspunkte betragt.
(4) 'Bewerber*innen, deren Erstsprache nicht Englisch ist, missen Uber ausreichende
Kenntnisse der englischen Sprache verfiigen. 2Ausreichende Englischkenntnisse sind durch
Mindestleistungen in einem international anerkannten Test nachzuweisen, insbesondere
durch:

a) UNIcert®: mind. Zertifikat UNIcert® lI;

b) Cambridge English Qualification: mind. 173 Punkte;

c) .International English Language Testing System" (IELTS Academic): mind. Band 6;

d) NULTE-Zertifikate: mind. Niveau B2;

e) Global Scale of English (Pearson Academic): mind. 67 Punkte;

f) ,Test of English as a Foreign Language, internet-based test” (TOEFL iBT): mind. 80
Punkte;

g) erfolgreicher Abschluss eines englischsprachigen Studiengangs;

h) sonstiger Nachweis nach dem gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fir

Sprachen (GeR), mindestens Niveau B2+;
i) erfolgreicher Abschluss eines englischsprachigen Studiengangs.

3Das erfolgreiche Absolvieren des Tests (a-i) darf nicht langer als drei Jahre vor dem Eingang
des Zulassungsantrags zurlickliegen. “Der Nachweis (iber ausreichende Kenntnisse der
englischen Sprache ist bei der Einschreibung fir ein Wintersemester bis zum 30.09.
gegeniber der Medizinischen Fakultdt zu erbringen; der Nachweis ist Immatrikulations-
voraussetzung; eine bedingte Einschreibung findet nicht statt. °Der Nachweis ausreichender
englischer Sprachkenntnisse gilt abweichend von Satzen 1 bis 3 als erbracht, falls derselbe
Nachweis bereits im Zusammenhang mit dem fachlich einschlagigen Vorstudium nach

Absatzen 1 und 2 zu erbringen war.
(5) Deutschkenntnisse sind nicht nachzuweisen.

(6) "Im Ubrigen bleiben die allgemein fir die Immatrikulation geltenden Bestimmungen der

Immatrikulationsordnung der Universitat Gottingen unberlhrt. 2Die Einschreibung der



Bewerber*innen, die nach Absatz 2 als vorlaufig zugangsberechtigt gelten, ist bis zum
Nachweis Uber die erfolgreiche Beendigung des Bachelor-Studiums oder eines gleichwertigen
Studiums auflésend bedingt. Der Nachweis ist bei Einschreibung zum Wintersemester bis
zum Ablauf des 15.11. zu erbringen. *Sofern die*der Studiendekan*in aufgrund des bisherigen
Studienverlaufs, insbesondere der bislang vorliegenden Prifungsleistungen, feststellt, dass
die*der Bewerber*in den Abschluss spatestens bis zum Ende des ersten Semesters des
Master-Studiengangs erlangen wird, verlangert sich die Frist nach Satz 3 bei Einschreibung

fur ein Wintersemester bis zum Ablauf des 31.03., die Feststellung ist nur zulassig, sofern
a) als Prifungsleistung ausschlief3lich die Abschlussarbeit fehlt oder

b) die Abschlussarbeit bereits bei der Hochschule eingereicht wurde und der Umfang der

ansonsten fehlenden Prifungsleistungen acht Anrechnungspunkte nicht Gberschreitet.

lll. Auswahlverfahren

§ 3 Studienbeginn, Zulassungsantrag, Ausschlussfrist

(1) "Der Master-Studiengang beginnt jeweils zum Wintersemester. 2Der Zulassungsantrag ist
Uber ein Online-Portal der Universitdt zu stellen; er muss mit den gemal Absatz 2
erforderlichen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.05. (Ausschlussfrist) fir das Wintersemester
bei der Universitat eingegangen sein. 3Der Antrag gilt nur fiir die Vergabe der Studienplatze
des betreffenden Zulassungstermins. “Die Universitat ist nicht verpflichtet, die Angaben der

Bewerber*innen von Amts wegen zu Uberprufen.

(2) Dem Zulassungsantrag sind folgende Unterlagen beizufiigen, die unter Benutzung des

Online-Portals auf den Server der Universitat zu laden sind:

a) das Abschlusszeugnis oder die Abschlusszeugnisse einschliel3lich ,Diploma
Supplement® sowie , Transcript of Records” derdes Bewerberin*Bewerbers in Form
beglaubigter Abschriften oder beglaubigter deutscher oder englischer
Ubersetzungen, falls die Originale nicht in englischer oder deutscher Sprache
abgefasst sind; falls ein Abschlusszeugnis noch nicht vorliegt, ist eine
Bescheinigung Uber die erbrachten Leistungen, die Anrechnungspunkte (Credits)

und uber die Durchschnittsnote einzureichen;

b) ein in englischer Sprache verfasster tabellarischer Lebenslauf mit einer

aussagekraftigen Darstellung des Bildungsweges;
c) ein Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache nach § 2 Abs. 4;

d) eine Erklarung darlber, ob die*der Bewerber*in einen Master-Studiengang bislang

erfolgreich, erfolglos oder noch nicht beendet hat;



e) ein Nachweis uber praktische Labortatigkeit in Forschungslabors von insgesamt
mindestens 300 Stunden Dauer gemaf §2 Abs. 3a.

(3) 'Bewerbungen, die nicht vollstandig, form- oder fristgerecht eingehen, sind vom weiteren

Verfahren ausgeschlossen. 2Die eingereichten Unterlagen verbleiben bei der Universitat.

(4) Macht ein*e Studienbewerber*in glaubhaft, dass sie*er aufgrund einer Behinderung durch
das Auswahlverfahren gegenliber anderen Bewerber*innen benachteiligt ist, ist auf Antrag ein

geeigneter Nachteilsausgleich durch die Auswahlkommission zu gewahren.

§ 4 Auswahlkommission fiir den Master-Studiengang

(1) Fur die Vorbereitung der Auswahlentscheidung bildet die Medizinische Fakultat der

Universitat wenigstens eine Auswahlkommission fur diesen Studiengang.

(2) 'Der Auswahlkommission gehoren drei Mitglieder an, die dem hauptberuflichen
wissenschaftlichen Personal oder der Hochschullehrergruppe angehdren, und ein Mitglied der
Studierendengruppe mit beratender Stimme. 2Wenigstens ein Mitglied muss der
Professorengruppe angehoren. 3Die Mitglieder werden durch den Fakultatsrat der
Medizinischen Fakultat eingesetzt. “Die Amtszeit der Mitglieder betragt zwei Jahre, die des
studentischen Mitglieds ein Jahr. SWiederbestellung ist mdglich. ®Die Auswahlkommission ist

beschlussfahig, wenn mindestens zwei stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind.

(3) Die Aufgaben der Auswahlkommission sind:

a) Prifung der eingehenden Zulassungsantrage auf formale Richtigkeit;

b) Prifung und gegebenenfalls Begutachtung der Zugangsvoraussetzungen;
c) Durchflhrung der Auswahlgesprache gemaf § 6;

d) Entscheidung Uber die Zulassung oder die Ablehnung der Bewerber*innen.

§ 5 Auswahlverfahren

(1) Die Auswahl wird auf Grund einer Kombination der nachfolgenden Kriterien festgestellt:

a) auf Grund der Bachelornote oder der Note eines gleichwertigen
Bildungsnachweises;
b) auf Grund des Ergebnisses eines Auswahlgesprachs mit der*dem Bewerber*in.
(2) Die Auswahlkommission trifft unter den eingegangenen Bewerbungen eine Vorauswahl
nach Absatz 3 und unter den vorausgewahlten Bewerber*innen eine Auswahl auf Grund der
in Absatzen 1 und 4 genannten Auswabhlkriterien.
(3) 'Unter den eingegangenen Bewerbungen findet zur Begrenzung der Teilnehmerzahl am

Auswahlgesprach eine Vorauswahl auf wenigstens das Zweifache der Zahl der nach dem



Auswahlverfahren zu vergebenden Studienplatze statt. ?Hierbei sind auch die Bewerbungen

der Personen einzubeziehen, die bereits an einem vorgezogenen Auswahlgesprach nach § 6

Abs. 5 teilgenommen haben. *Hierfiir wird eine Rangliste auf der Grundlage der nach Absatz

4 Buchstabe a) erreichten Punkte erstellt. *Sofern Ranggleichheit besteht, werden samtliche

Bewerber*innen der hdchsten Rangfolge zur Teilnahme zugelassen.

(4) Die Auswahl erfolgt auf Grund einer Rangliste, die nach Maligabe der folgenden

Bestimmungen erstellt wird:

a)

Je nach Bachelornote oder der Note eines gleichwertigen Bildungsnachweises

werden der*dem Bewerber*in Punkte wie folgt gutgeschrieben:

1,0:

groéfer 1,0 bis einschlieflich 1,1:
groler 1,1 bis einschlieflich 1,2:
groéer 1,2 bis einschlieBlich 1,3:
groéfer 1,3 bis einschlieflich 1,4:
groler 1,4 bis einschlieflich 1,5:
groler 1,5 bis einschliellich 1,6:
groler 1,6 bis einschlielich 1,7:
groéfer 1,7 bis einschlieflich 1,8:
groler 1,8 bis einschlieflich 1,9:
groéer 1,9 bis einschliellich 2,0:
groéfler 2,0 bis einschlieflich 2,1:
groler 2,1 bis einschlieflich 2,2:
groRer 2,2 bis einschlieBlich 2,3:
groler 2,3 bis einschlieflich 2,4:
gréler 2,4 bis einschlieflich 2,5:
groler 2,5 bis einschlieflich 2,6:
groler 2,6 bis einschlielich 2,7:
grélier 2,7 bis einschlieflich 2,8:
groler 2,8 bis einschliellich 2,9:
groéer 2,9 bis einschliellich 3,0:
groéfer 3,0 bis einschlieflich 3,1:

groler 3,1 bis einschlieflich 3,2:

25 Punkte,
24 Punkte,
23 Punkte,
22 Punkte,
21 Punkte,
20 Punkte,
19 Punkte,
18 Punkte,
17 Punkte,
16 Punkte,
15 Punkte,
14 Punkte,
13 Punkte,
12 Punkte,
11 Punkte,
10 Punkte,
9 Punkte,
8 Punkte,
7 Punkte,
6 Punkte,
5 Punkte,
4 Punkte,
3 Punkte,



groéRer 3,2 bis einschliellich 3,3: 2 Punkte,

groéler 3,3 bis einschliellich 3,4: 1 Punkte,
groler 3,4 bis einschliellich 4,0: 0 Punkte.
b) Je nach Feststellung des Grades der Eignung in dem Auswahlgesprach werden

der*dem Bewerber*in Punkte wie folgt gutgeschrieben:

Die*der Bewerber*in ist

sehr geeignet: 14 bis einschlielich 17 Punkte,
geeignet: 8 bis einschliellich 13 Punkte,
wenig geeignet: 1 bis einschlieBlich 8 Punkte,
ungeeignet: 0 Punkte.

c) Die nach Buchstaben a) und b) erreichten Punkte werden addiert.

(5) 'Besteht nach der Erstellung der Rangliste Ranggleichheit, bestimmt sich die Rangfolge
nach dem Ergebnis der Bachelorpriifung oder eines gleichwertigen Abschlusses. 2Im Ubrigen

entscheidet bei Ranggleichheit das Los.

(6) "Im Ubrigen bleiben die allgemein fiir die Immatrikulation geltenden Bestimmungen der
Immatrikulationsordnung der Universitat unberlhrt. 2Die Zulassung der Bewerber*innen, die
nach § 2 Abs. 2 als vorlaufig zugangsberechtigt gelten, ist bis zum Nachweis Uber die
erfolgreiche Beendigung des Bachelor-Studiums oder eines gleichwertigen Studiums
auflésend bedingt. *Der Nachweis ist bei Einschreibung zum Wintersemester bis zum Ablauf
des 15.11. zu erbringen. “Sofern die*der Studiendekan*in aufgrund des bisherigen
Studienverlaufs, insbesondere der bislang vorliegenden Prifungsleistungen, feststellt, dass
die*der Bewerber*in den Abschluss spatestens bis zum Ende des ersten Semesters des
Master-Studiengangs erlangen wird, verlangert sich die Frist nach Satz 3 bei Einschreibung

fur ein Wintersemester bis zum Ablauf des 31.03., die Feststellung ist nur zulassig, sofern
a) als Prufungsleistung ausschliellich die Abschlussarbeit fehlt oder

b) die Abschlussarbeit bereits bei der Hochschule eingereicht wurde und der Umfang
der ansonsten fehlenden Prufungsleistungen acht Anrechnungspunkte nicht

Uberschreitet.

§ 6 Auswahlgesprach

(1) 'Das Auswahlgesprach soll zeigen, inwieweit die*der Bewerber*in fiir den ausgewahliten
Studiengang geeignet ist. ?Dabei gelten folgende Grundsatze fir die Durchfiihrung des

Gesprachs:



a)

b)

Das Auswahlgesprach wird in der Regel in der Zeit vom 01. Juni bis 30. Juni eines
jeweiligen Jahres an der Universitat durchgefihrt. Die genauen Termine sowie der Ort
der Prifung werden in einem angemessenen Zeitraum vor Beginn der
Auswahlgesprache durch die Universitat bekannt gegeben. Die Bewerber*innen
werden von der Universitat rechtzeitig zum Auswahlgesprach eingeladen. Bei im
Ausland ansassigen Bewerber*innen sowie in begriindeten Ausnahmefallen sind auch
eine Videokonferenz oder ein telefonisches Auswahlgesprach zugelassen, sofern die
Identitat der*des Bewerberin*Bewerbers zweifelsfrei festgestellt werden kann. Die

Einzelheiten des Verfahrens in solchen Fallen legt die Auswahlkommission fest.

Die Auswahlkommission fuhrt mit jedem Bewerbenden ein Auswahlgesprach mit einer

Dauer von etwa 20 Minuten.

Uber die wesentlichen Fragen und Antworten des Gesprachs ist ein Protokoll durch ein
anwesendes Universitatsmitglied zu fihren, das von den Mitgliedern der
Auswahlkommission zu unterzeichnen ist. Des Weiteren mussen im Protokoll Tag und
Ort der Feststellung, die Namen der Kommissionsmitglieder, die Namen der*des

Bewerberin*Bewerbers und die Beurteilung ersichtlich werden.

(2) Das Auswahlgesprach erstreckt sich auf folgende Eignungsparameter:

a)
b)
c)
d)
e)
f)
9)

Motivation flr die Aufnahme des Studiums,

Fachlicher Hintergrund,

Berufliche und persoénliche Ziele,

bisherige Erfahrungen und Kenntnisse auf dem Gebiet der Molekularen Medizin,
Konkrete Vorstellungen von Studieninhalten dieses Studiengangs,

Einschatzung der eigenen Arbeitsweise und Belastbarkeit,

Studienrelevante auRerfachliche Interessen.

(3) Die Mitglieder der Auswahlkommission bewerten nach Abschluss des Gesprachs die*den

Bewerber*in nach dem Grad der Eignung fir den ausgewahlten Studiengang auf einer Skala
nach § 5 Abs. 4 Buchstabe c).

(4) 'Ein*e Bewerber*in, die*der ohne Vorliegen eines wichtigen Grundes zu dem

Gesprachstermin nicht erscheint, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. “Bei Vorliegen

eines wichtigen Grundes setzt die Auswahlkommission auf Antrag einen neuen Termin fur das

Auswahlgesprach fest. *Der wichtige Grund und der Antrag auf Festsetzung eines neuen

Termins sind unverziglich, spatestens aber innerhalb von zwei Tagen nach dem zunéachst

festgesetzten Termin der Auswahlkommission nachzuweisen bzw. zu stellen. “Ein*e



ausgeschlossene*r Bewerber*in ist berechtigt, am nachstmdéglichen Auswahlverfahren erneut
teilzunehmen.

(5) 'Ein vorgezogenes Auswahlgesprach kann mit Studierenden der Universitat, die in einem
grundstandigen Studiengang immatrikuliert sind, den dieser Master-Studiengang vertieft,
bereits im Rahmen des grundstandigen Studiengangs durchgefliihrt werden. 2Dieses
vorgezogene Auswahlgesprach ersetzt das Auswahlgesprach fir den Fall, dass die*der
Studierende sich fir diesen Master-Studiengang beworben hat und nach § 5 Abs. 3
vorausgewahlt wurde. °®Die Durchfiihrung ist frihestens zu Beginn des sechsten
Fachsemesters zuldssig. “Dieses vorgezogene Auswahlgesprach muss dem
Auswahlgesprach nach Form und Inhalt gleichwertig sein. °Die Absétze 1 bis 4 sowie § 5 Abs.
2 und 4 gelten entsprechend. ®Dieses vorgezogene Auswahlgesprach wird bei der Auswahl
fur diesen Studiengang anstelle des Auswahlgesprachs ausschlielBlich dann berlcksichtigt,
wenn die*der Bewerber*in zu den Personen gehort, die nach § 5 Abs. 3 flr ein
Vorstellungsgesprach ausgewahlt werden. "Sofern dies nicht der Fall ist, ist die*der
Bewerber*in  vom  weiteren  Auswahlverfahren  dieses  Bewerbungsdurchgangs
ausgeschlossen. 8Eine Mitteilung Uber das Ergebnis des vorgezogenen Auswahlgesprachs
findet nur unter der Voraussetzung statt, dass die*der Bewerber*in nach § 5 Abs. 3 flir ein

Vorstellungsgesprach ausgewahlt wurde.

§ 7 Zulassungsbescheid, Ablehnungsbescheid und Nachriickverfahren

(1) 'Bewerber*innen, die zugelassen werden koénnen, erhalten von der Universitat einen
Zulassungsbescheid in Textform. ?In diesem wird eine Frist bestimmt, innerhalb derer die*der
Bewerber*in schriftlich zu erklaren hat, ob sie*er den Studienplatz annimmt. 3Liegt diese
Erklarung nicht frist- und formgerecht vor, wird der Zulassungsbescheid unwirksam. *Auf diese

Rechtsfolge ist im Zulassungsbescheid hinzuweisen.

(2) 'Bewerber*innen, die nicht zugelassen werden konnen, erhalten einen
Ablehnungsbescheid in Textform, in dem der erreichte Rangplatz und der Rangplatz der*des
zuletzt zugelassenen Bewerberin*Bewerbers aufgefiihrt sind. 2Der Ablehnungsbescheid ist mit
einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. ®Er enthalt im Falle zugangsberechtigter
Bewerber*innen gleichzeitig die Aufforderung, innerhalb einer bestimmten Frist schriftlich zu
erklaren, ob der Zulassungsantrag fiir ein Nachriickverfahren aufrechterhalten wird. “Legt
die*der Bewerber*in diese Erklarung nicht frist- und formgerecht vor, so ist sie*er vom

Nachriickverfahren ausgeschlossen. *Auf diese Rechtsfolge ist hinzuweisen.

(3) 'Das Nachriickverfahren wird anhand der Rangliste nach § 5 Abs. 4 und 5 durchgefihrt.

Die Bestimmungen des Absatzes 1 gelten entsprechend.



(4) 'Die Auswahlverfahren werden jeweils spéatestens eine Woche nach Beginn der
Vorlesungszeit abgeschlossen. 2Danach noch verfiigbare Studienplatze werden auf formlosen
Antrag durch Los an zugangsberechtigte  Bewerber*innen vergeben. °Der
Bewerbungszeitraum hierfir beginnt zwei Wochen vor Beginn der Vorlesungszeit des
Semesters, fir das die Zulassung erfolgen soll, und endet mit dem Abschluss des
Auswahlverfahrens; die Bestimmungen des § 2 gelten entsprechend. “Die Vergabe der
Studienplatze durch Los wird wegen der fortgeschrittenen Vorlesungszeit bei Zulassung

spatestens am 30.11. (Wintersemester) abgeschlossen.

§ 8 Zulassung fiir hohere Semester

(1) Die freien Studienplatze in einem hdéheren zulassungsbeschrankten Semester werden in

nachstehender Reihenfolge an Bewerber*innen vergeben,
a) die im gleichen oder einem vergleichbaren Studiengang

aa) an einer anderen deutschen Hochschule oder an einer Hochschule eines
anderen Mitgliedstaates der Europaischen Union oder eines anderen Vertragsstaates
des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum eingeschrieben sind oder
waren,
ab) mit deutscher Staatsangehoérigkeit oder zulassungsrechtlich deutschen
Staatsangehdrigen gleichgestellt an einer auslandischen Hochschule eingeschrieben
sind oder waren,
b) fur die eine Ablehnung der Zulassung aus Griinden, die in ihrer Person liegen, eine
besondere Harte bedeuten wirde,
c) die sonstige Griinde geltend machen.
(2) Innerhalb jeder der drei Fallgruppen des Absatzes 1 entscheiden das Ergebnis der
Bachelor-Prifung oder einer zu dieser aquivalenten Prifung, nachst dem die fir die Ortswahl
malfigebenden sozialen, insbesondere familidren und wirtschaftlichen Grinde und bei dann

noch gleichartigen Fallen letztlich das Los.

IV. Inkrafttreten; Ubergangsvorschriften

§ 9 Inkrafttreten; Ubergangsvorschriften

(1) 'Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen |
der Georg-August-Universitat Géttingen in Kraft. 2Sie gilt erstmals flr das Vergabeverfahren

zum Wintersemester 2016/17.



(2) Zugleich tritt die Ordnung Uber die Zugangsvoraussetzungen und Uber die Zulassung fur
den internationalen Master-Studiengang Molecular Medicine (Intensivstudiengang) in der

Fassung der Bekanntmachung vom 28.03.2008 (Amtliche Mitteilungen Nr. 8/2008 S. 455)

auler Kraft.



	Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung für den internationalen konsekutiven Master-Studiengang „Molecular Medicine“ der Georg-August-Universität Göttingen 
	I. Anwendungsbereich 
	§ 1 Anwendungsbereich 

	II. Zugangsberechtigung 
	§ 2 Zugangsvoraussetzungen 

	III. Auswahlverfahren 
	§ 3 Studienbeginn, Zulassungsantrag, Ausschlussfrist 
	§ 4 Auswahlkommission für den Master-Studiengang 
	§ 5 Auswahlverfahren 
	§ 6 Auswahlgespräch 
	§ 7 Zulassungsbescheid, Ablehnungsbescheid und Nachrückverfahren 
	§ 8 Zulassung für höhere Semester 

	IV. Inkrafttreten; Übergangsvorschriften 
	§ 9 Inkrafttreten; Übergangsvorschriften 



